
Antrag-Nr. 14/240 

Datum: 27.08.2018
Antragsteller: GRÜNE

Gesundheitsausschuss 07.09.2018 empfehlender Beschluss

Landesjugendhilfeausschuss 13.09.2018 empfehlender Beschluss

Finanz- und 

Wirtschaftsausschuss

26.09.2018 empfehlender Beschluss

Landschaftsausschuss 01.10.2018 empfehlender Beschluss

Landschaftsversammlung 08.10.2018 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Einführung eines Modellprojekts zur Multisystemischen Therapie in zwei Regionen 

Beschlussvorschlag:

In zwei Regionen des Rheinlands wird die multisystemische Therapie (MST / MST-CAN) für 
Systemsprenger im Kinder- und Jugendalter angeboten. Die Ressourcen werden in den Dezernaten 
Gesundheit und Jugend bereitgestellt.

Begründung:

Zuletzt wurde in der Vorlage 14/2565 „Besonders schwierige Jugendliche im Spannungsfeld zwischen der 
Kinder- und Jugendhilfe und der Kinder- und Jugendpsychiatrie" die Versorgungslücke eines 
flächendeckenden Angebots für besonders schwierige Jugendliche, die auf psychiatrische und 
jugendhilfespezifische Hilfe angewiesen sind, beschrieben. MST /MST-CAN ist in der Schweiz und in 
Deutschland in Mainz, Heilbronn und Hamburg erfolgreich eingeführt als wirkungsvollste und wirtschaftliche 
günstige ambulante Interventionsform bei „Systemsprengern“. Davon konnte sich der Gesundheitsausschuss 
auf seiner 2017 durchgeführten Reise überzeugen.

Ralf Klemm 
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